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Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

17.01.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207 / 652444
18.01.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727 / 92958
19.01.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500

20.01.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600
21.01.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306
22.01.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 649867
23.01.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207 / 68810
24.01.	 Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 2374
25.01. 	Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306
26.01.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727 / 612035

27.01.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222
28.01.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222
29.01.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500
30.01.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727 / 92958
31.01.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207 / 652444
01.02.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600
02.02.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306

Wochenenddienste  
Zahnärzte
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

18.01.	 Praxis Dipl.-Stom. Evelyn Radtke, 
	 Bismarckstr. 4a, 09306 Rochlitz, 
	 Tel.: 03737 / 47388

19.01.	 BAG Dipl.-Stom. Steffen Leichsenring,  
	 Dipl.-Stom. Petra Leichsenring,  
	 Bahnhofstr. 1, 09661 Hainichen 
	 Tel.: 037207 / 2526	

25. – 26.01.	 Praxis Dipl.-Stom. Evelyn Radtke, 
	 Bismarckstr. 4a, 09306 Rochlitz, 
	 Tel.: 03737 / 47388

01.02.	 Praxis Dr. med. Gudrun Ahnert, 
	 Grüner Ring 6, Milkau, 09306 Erlau, 
	 Tel.: 03737 / 45235

02.02.	 BAG Dr. med. Manfred Kober &  
	 Dr. med. Bettina Kober, Markus Kober,  
	 Leipziger Str. 21, 09306 Rochlitz, 
	 Tel.: 03737 / 43383

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit 	 116 117

Notrufnummern
Polizei			  110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst	 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg 	 037206 / 48680
Rettungsleitstelle Chemnitz und  
Krankentransport 	 0371 / 19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
Tiergesundheitszentrum Nossen,  
Fabrikstraße 6a, 01683 Nossen	 035242 / 68718 

Veranstaltungen

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
21.01.2020 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

22.01.2020 10.30 Uhr Handarbeitstreff Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

22.01.2020 18.00 Uhr Nachhaltig Waschen und Putzen – 
Waschmittel selbst herstellen

Winklerstr. 34, Frankenberg
Infos: www.slfv.de

Sächsischer Landfrauen- 
verband e.V.

23.01.2020 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstr. 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.

25.01.2020 09.00 – 14.00 Uhr

15.30 – 21.00 Uhr

ADLATUS-Hallencup – Fußballhallen-
turniere der B-Junioren (U 17)
und der A-Junioren (U 19), Eintritt frei

Dreifeldhalle Bildungszentrum,  
Max-Kästner-Straße 21

SV Barkas 1984 Frankenberg e.V.

25.01.2020 ab 17.00 Uhr Whisky-Verkostung
Voranmeldung unter: 0173 / 9 78 92 30

Freilichtmuseum Bleiberg, 
Schönborner Str. 11b, Frankenberg

Mittelalterliche Bergstadt  
Bleiberg e.V.

26.01.2020 09.30 – 12.00 Uhr

13.00 – 15.30 Uhr

GREENSMARAGD FUNiño-Indoor- 
Festival, Fußballhallenturniere  
der G-Junioren (U 7) und 
F-Junioren (U 9), Eintritt frei

Dreifeldhalle Bildungszentrum, 
Max-Kästner-Straße 21

SV Barkas 1984 Frankenberg e.V.

28.01.2020 18.00 Uhr Der Umgang mit Stress im  
Arbeits- und Familienalltag

Winklerstr. 34, 09669 Franken-
berg, Infos: www.slfv.de

Sächsischer Landfrauenverband 
e.V.

29.01.2020 10.30 Uhr Handarbeitstreff Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

29.01.2020 18.00 Uhr Kreatives Nähcafé für 
Nähmaschinenneulinge

Winklerstr. 34, 09669 Franken-
berg, Infos: www.slfv.de

Sächsischer Landfrauenverband 
e.V

30.01.2020 09.00 – 10.00 Uhr Seniorenyoga (bitte anmelden) Händelstr. 16 Landesverb. AD(H)S Sachs. e.V.

30.01.2020 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha

01.02.2020 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg

01.02.2020 08.30 – 13.15 Uhr

14.00 – 18.45 Uhr

SONNENKLAR-Hallencup, Fußball- 
hallenturniere der D-Junioren (U 13)  
und der C-Junioren (U 15), Eintritt frei

Dreifeldhalle Bildungszentrum, 
Max-Kästner-Str. 21

SV Barkas 1984 Frankenberg e.V.

01.02.2020 10.00 – 15.00 Uhr #beWhatever – Deine Messe für 
Ausbildung, Studium und Beruf

Martin-Luther-Gymnasium Bildungsverein  
Frankenberg/Sa. e.V.
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frankenberg/Sa.,

das neue Jahr ist nun wenige Tage alt. Ich 
wünsche Ihnen und Ihren Familien von Her-
zen Glück, Gesundheit, Erfolg, jederzeit ein 
glückliches Händchen in Ihren Entschei-
dungen sowie persönliches Wohlergehen. 
Ich freue mich auf das Jahr 2020. Zum ei-
nen gibt es für die  Stadtverwaltung  Fran-
kenberg/Sa. einige Neuerungen. Zu Be-
ginn des Jahres nahm Dr. Mykola Borovyk 
als Wissenschaftlicher Projektmitarbeiter 
zum Aufbau der Gedenkstätte KZ Sach-
senburg seine Arbeit auf. Weiterhin wurde 
die Leitung des Teilsachgebiets Bibliothek 
mit Frau Heike Lohmann besetzt. Noch im 
März ist die Gründung der Frankenberger 
Kultur gGmbH geplant. Unter dem Dach 
der Kultur gGmbH sollen zukünftig alle kul-
turellen und touristischen Gesellschaften 
der Stadt mit den Bereichen Veranstaltun-

gen und Kultur, Museen und Ausstellun-
gen, JugendKunstSchule und Tourismus 
angehören. Christoph Kayser wurde per 
Ratsbeschluss im vergangenen Jahr als 
geschäftsführender Kulturmanager bestä-
tigt. 

Im Jahr 2020 stehen darüber hinaus zahl-
reiche Höhepunkte an: im Mai wird das 
Erlebnismuseum für Stadt- und Industrie-
geschichte – die „ZeitWerkStadt“ eröffnet. 
Ich bin sicher, dies wird ein großer Gewinn 
für uns Frankenberger wie auch Besuchern 
aus der Region sein und die Industriege-
schichte unserer Stadt und darüber hinaus 
mit dem Slogan „Sachsens Pioniergeist 
entdecken“ auf eindrucksvolle Art und 
Weise illustrieren.

Weiterhin möchte ich erwähnen das Ge-
meinschaftskonzert der Brass Band Sach-
sen und des Luftwaffenmusikkorps Erfurt 
am 15.03.2020, die Mini-EM am 04.07., das 
Stadtfest „Frankenberger Sommer“ vom 
11. bis 14. Juni, den Tag der Bundeswehr 
am 13. und 14. Juni, die leuchtenden Para-
diesgärten im Mühlbachtal vom 5. bis 20. 
September sowie der Weihnachtsmarkt 
am zweiten Adventswochenende.
Freuen Sie sich auf zahlreiche spannende 
Events. Mehr Informationen aus der Stadt-
verwaltung oder aus dem Stadtgeschehen 
erfahren Sie auf der Homepage www.fran-
kenberg-sachsen.de oder über unseren 
E-Mail-Newsletter – die Stadtinfo.

Ihr Bürgermeister 
Thomas Firmenich

Amtliche Mitteilungen

Stadtratsbeschlüsse

Öffentlicher Teil
TOP 6
Beschluss zur Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen 
Gemeindeordnung
Vorlage: -403/2019
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt die Annahme der aufgeführten 
Spendenbeiträge:
Stadt Frankenberg/Sa./OT Altenhain -  
Sanierung Harrasdenkmal
Andreas und Christiane Dittmar	 50,00 €
Ralf Günther	 100,00 €
Thomas Weber	 22,22 €
Dr. Andreas Liebscher	 25,00 €
Familie Ingrid Schwendel	 50,00 €
Ursula Nebel	 50,00 €
Matthias Bergk –  
Ortsvorsteher Altenhain
Spendensammlung im Rahmen  
der Ritter-Harras-Veranstaltung	 1.230,50 €
Dipl.-Med. Ute Kliemann	 300,00 €
Franziska Bäßler	 25,00 €
Joachim Förster	 50,00 €
Jörg Eichenberg	 100,00 €
AG Ortsgeschichte Niederwiesa
Christine / Günter Schindler	 100,00 €

Torsten Grosser	 100,00 €
Ina und Armin Finsterbusch	 100,00 €
Frank und Christine Pelz	 50,00 €
Stadt Frankenberg/Sa./ SG Bildung
Sonnenapotheke 
Dr. Iris Stampniok
Kita Taka-Tuka-Land	 100,00 €
Kita Wasserflöhe	 50,00 €
Kita Windrädchen	 50,00 €
Hort Astrid-Lindgren-Grundschule	 100,00 €
WGS für Vereinsförderung	 100,00 €

TOP 7
Beschluss zur Aufhebung der Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2017, 
Jahresverlust 2017 und Entlastung der 
Betriebsleitung für das Wirtschaftsjahr 
2017 des Eigenbetriebes „Immobilien 
der Stadt Frankenberg/Sa.“
Vorlage: 5.0-351/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der 
Beschlüsse Nr. 5.0-302/2018/1, Nr. 5.0-
303/2018/1 und Nr. 5.0-304/2018/1 zur 
Feststellung des Jahresabschlusses 2017, 
zum Ausgleich des Jahresverlustes 2017 
und der Entlastung der Betriebsleitung für 
das Wirtschaftsjahr 2017 des Eigenbetrie-
bes „Immobilien der Stadt Frankenberg/
Sa.“

TOP 8
Beschluss zur Feststellung des Jahres-
abschlusses 2017 des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/
Sa.“ und die Ergebnisverwendung 2017
Vorlage: 5.0-352/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbe-
triebes „Immobilien der Stadt Franken-
berg/Sa.“ sowie den Jahresfehlbetrag des 
Wirtschaftsjahres 2017 des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ in 
Höhe von - 319.957,91 € durch Entnahme 
aus der allgemeinen Rücklage auszuglei-
chen.

TOP 9
Beschluss zur Entlastung der Betriebs-
leitung des Eigenbetriebes „Immobilien 
der Stadt Frankenberg/Sa.“  für das 
Wirtschaftsjahr 2017
Vorlage: 5.0-350/2019/1
Der Stadtrat beschließt der Betriebslei-
tung des Eigenbetriebes „Immobilien der 
Stadt Frankenberg/Sa.“ für das Wirt-
schaftsjahr 2017 Entlastung zu erteilen. 

TOP 11
Beschluss zur Entnahme aus der all- 
gemeinen Rücklage des Eigenbetriebes  

Veröffentlichung der Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 11.12.2019
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„Immobilien der Stadt Frankenberg/
Sa.“ – Umsatzsteuererstattung für den 
Betrieb gewerblicher Art Sportstätten 
– Korrekturbetrag für das Jahr 2013
Vorlage: 1.2-193/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Entnahme aus 
der allgemeinen Rücklage des Eigenbetrie-
bes „Immobilien der Stadt Frankenberg/
Sa.“ in Höhe von 31.307,57 € für die erhalte-
ne Umsatzsteuererstattung inkl. Zinsen im 
Zusammenhang mit dem Bau der Dreifeld-
turnhalle als Betrieb gewerblicher Art.

TOP 12
Beschluss zur Abrechnung von Baumaß-
nahmen des Eigenbetriebes „Immobili-
en der Stadt Frankenberg/Sa.“ für die 
Jahre 2014 bis 2017 gegenüber der 
Stadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: 1.2-195/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Abrechnung 
von Baumaßnahmen des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa“ 
im Zeitraum von 2014 bis 2017 gemäß der 
beigefügten Anlage.

Der Zahlungsausgleich von Forderungen 
und Verbindlichkeiten in Höhe von 
143.442,05 € erfolgt noch im Haushaltsjahr 
2019 aus dem laufenden Zahlungsmittel-
bestand.

TOP 13
Beschluss zur Aufhebung der Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2017 und 
Entlastung der Betriebsleitung für das 
Wirtschaftsjahr 2017 des Eigenbetrie-
bes „Bildung, Kultur und Sport der 
Stadt Frankenberg/Sa.“
Vorlage: 1.3-028/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der 
Beschlüsse Nr. 1.3 -001/2019/1 und Nr. 1.3 
-002/2019/1 zur Feststellung des Jahres-
abschlusses 2017 und der Entlastung der 
Betriebsleitung für das Wirtschaftsjahr 
2017 des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur 
und Sport der Stadt Frankenberg/Sa.“.

TOP 14
Beschluss zur Feststellung des Jahres-
abschlusses 2017 des Eigenbetriebes 
„Bildung, Kultur und Sport der Stadt 
Frankenberg/Sa.“ und die Ergebnisver-
wendung 2017
Vorlage: 1.3-029/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbe-
triebes „Bildung, Kultur und Sport der 
Stadt Frankenberg/Sa.“, sowie den Jahres-
fehlbetrag des Wirtschaftsjahres 2017 des 
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport 
der Stadt Frankenberg/Sa.“ in Höhe von 
- 43,75 € dem Gewinnvortragskonto gegen-
zubuchen.

TOP 15
Beschluss zur Entlastung der Betriebs-
leitung des Eigenbetriebes „Bildung, 
Kultur und Sport der Stadt Franken-
berg/Sa.“ für das Wirtschaftsjahr 2017
Vorlage: 1.3-027/2019/1
Der Stadtrat beschließt der Betriebslei-
tung des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur 
und Sport der Stadt Frankenberg/Sa.“ für 
das Wirtschaftsjahr 2017 Entlastung zu er-
teilen.

TOP 16
Beschluss zur Feststellung des Jahres-
abschlusses 2018 des Eigenbetriebes 
„Bildung, Kultur und Sport der Stadt 
Frankenberg/Sa.“ und die Ergebnisver-
wendung 2018
Vorlage: 1.3-021/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbe-
triebes „Bildung, Kultur und Sport der 
Stadt Frankenberg/Sa.“, sowie den Jahres-
überschuss des Wirtschaftsjahres 2018 des 
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport 
der Stadt Frankenberg/Sa.“ in Höhe von 
30.793,56 € dem Gewinnvortragskonto 
gutzuschreiben.

TOP 17
Beschluss zur Entlastung der Betriebs-
leitung des Eigenbetriebes „Bildung, 
Kultur und Sport“ der Stadt Franken-
berg/Sa. für das Wirtschaftsjahr 2018
Vorlage: 1.3-022/2019/1
Der Stadtrat beschließt der Betriebslei-
tung des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur 
und Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. für 
das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung zu er-
teilen. 

TOP 18
Beschluss zur Kinderbetreuungs- und 
Elternbeitragssatzung für Kindertages-
einrichtungen und Kindertagespflege-
stellen
Vorlage: 1.3-024/2019/3
Der Stadtrat beschließt die Satzung über 
die Betreuung von Kindern in den Kinder-
tageseinrichtungen und den Kinderta-
gespflegestellen der Stadt Frankenberg/
Sa. und über die Erhebung von Elternbei-
trägen und weiteren Entgelten in der Fas-
sung der Anlage 1. Die Anlage 1 ist Be-
standteil des Beschlusses. 

TOP 19
Beschluss der 1. Änderung der Kita- 
Finanzierungsrichtlinie der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 21.06.2018
Vorlage: 1.3-031/2019/1
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderung 
der Richtlinie über die Finanzierung und 
Leistungssicherstellung der Kindertages-
stätten der freien Jugendhilfe in der Stadt 

Frankenberg/Sa. (Kita-Finanzierungsricht-
linie – KitaFR).

TOP 20
Beschluss der  Fortschreibung der 
Kindertagesstättenkonzeption der 
Stadt Frankenberg/Sa. vom 20.06.2018
Vorlage: 1.3-026/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Fortschreibung 
der Kindertagesstättenkonzeption der 
Stadt Frankenberg/Sa. vom 20.06.2018 mit 
Stand vom 13.11.2019.

TOP 22
Beschluss zur Besetzung der Stelle 
„Kulturmanager/in“ der zu gründenden 
Frankenberger Kultur gGmbH
Vorlage: -416/2019
Der Stadtrat beschließt die Besetzung der 
Stelle des Kulturmanagers der zu gründen-
den Frankenberger Kultur gGmbH mit 
Herrn Christoph Kayser zum 01.03.2020. 

TOP 23
Beschluss zur Integration des  
Aufgabengebietes „Stadtentwicklung“ 
in die WGF
Vorlage: -410/2019
Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeis-
ter, alle erforderlichen Schritte vorzuberei-
ten, um den Aufgabenbereich „Stadtent-
wicklung“ in die Wohnungsgesellschaft 
mbH (WGF) zu integrieren.

TOP 25
Beschluss zur Ersatzbeschaffung  
eines LKW mit Ladekran und Hydraulik 
für den Winterdienst des städtischen 
Bauhofes
Vorlage: 3.2-118/2019/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe zum 
Leasing eines LKW mit Ladekran und Win-
terausrüstung an die Firma MAN Truck & 
Bus Deutschland GmbH, Chemnitz. Der 
Leasingvertrag hat eine Laufzeit von 108 
Monaten mit einer jährlichen finanziellen 
Belastung von 29.344,32 € (gesamte Lauf-
zeit: 264.098,88 €). 
Der Vollzug des Beschlusses steht unter 
dem Vorbehalt der Genehmigung durch 
die Rechtsaufsichtbehörde.

TOP 26
Beschluss zum Abschluss einer Sanie-
rungsvereinbarung zwischen der Stadt 
Frankenberg/Sa. und WGF – Wohnungs-
gesellschaft mbH Frankenberg/Sa.  
für das Wohn- und Geschäftshaus 
Parkstraße 1
Vorlage: 3.1-899/2019/1
Der Stadtrat beschließt den Abschluss ei-
ner Sanierungsvereinbarung zwischen der 
Stadt Frankenberg/Sa. und der WGF – Woh- 
nungsgesellschaft mbH Frankenberg/Sa. 
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für das Wohn- und Geschäftshaus Park-
straße 1, Flurstück 815 und 814/11 in Fran-
kenberg/Sa. in Höhe von 2.200.000,00 €  
einschließlich einem Eigenanteil von 
733.333,34 €.

TOP 27
Beschluss über den Antrag der 
AfD-Fraktion zur Aufhebung des 
Beschlusses zu TOP 13 am 21.08.2019
Vorlage: -414/2019
Der Stadtrat stellt fest, dass der Antrag der 
AfD-Fraktion vom 04.09.2019 zur Aufhe-
bung des Beschlusses zum TOP 13 am 
21.08.2019 aufgrund des Schreibens der 
Rechtsaufsichtsbehörde vom 15.11.2019 
erledigt ist. 

TOP 28

Abwahl des Beigeordneten der Stadt 
Frankenberg/Sa. – 2. Wahlgang

Vorlage: -405/2019/1

Der Stadtrat beschließt im zweiten Wahl-
gang die Abwahl des Beigeordneten der 
Stadt Frankenberg/Sa. nach §56 Abs. 4 
SächsGemO durch geheime Wahl.

TOP 29

Beschluss über die 3. Änderung  
der Hauptsatzung

Vorlage: -411/2019

Der Stadtrat beschließt die 3. Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Frankenberg/
Sa. in der Fassung der Anlage.

TOP 30

Wahl 1. Stellvertreter des  
Bürgermeisters

Vorlage: -412/2019

Herr Stadtrat Andreas Schramm wird zum 
1. Stellvertreter des Bürgermeisters ge-
wählt.

TOP 31

Wahl 2. Stellvertreter des  
Bürgermeisters

Vorlage: -413/2019

Herr Stadtrat Falko Schurig wird zum  
2. Stellvertreter des Bürgermeisters mit  
Inkrafttreten der Neufassung der Haupt-
satzung gewählt.

Öffentlicher Teil

TOP 2

Beschluss zum Antrag auf Baugenehmi-
gung mit Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Gewerbegebiet Ost“

Vorlage: 3.0-464/2019/2

Der Stadtrat beschließt, dem Antrag der 
Fa. GARBE LogiLux d35 GmbH zum Neubau 
einer Logistikhalle mit Büro- und Sozialflä-
chenmezzanin auf einem Grundstück am 
Sachsenburger Weg innerhalb des Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 

11 „Gewerbegebiet Ost“, Flurstücke 255/3 
und 277/7, beide teilweise, der Gemarkung 
Dittersbach, mit der Bewilligung der Anträ-
ge auf Befreiung bzw. Ausnahmen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes in 
Bezug auf

(1)	 die Überschreitung der festgelegten 
Lärmwerte im Nachtzeitraum um bis 
zu 8 d(B)A südlich und südöstlich des 
Grundstücks,

(2)	 der Überschreitung der Baugrenze für 
die Sprinter-Stellplätze mit max. 5,79 m 

und für PKW-Stellplätze um max. 
8,075 m, 

(3)	 den Verzicht der Herstellung einer Fas-
sadenbegrünung,

(4)	 die Herstellung der Randbegrünung für 
den Bereich der Schallschutzanlage in 
Form einer 3 m hohen und begrünten 
Lärmschutzwand erfolgt,

(5)	 der Errichtung der 3 m hohen Lärm-
schutzwand im nordöstlichen Bereich 
außerhalb der überbaubaren Grund-
stücksfläche, 

das Einvernehmen zu erteilen.

Veröffentlichung des Beschlusses der außerordentlichen Stadtratssitzung vom 18.12.2019

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
11.12.2019 die folgende 3. Änderung der 
Hauptsatzung der Stadt Frankenberg/Sa. 
in der Fassung der 2. Änderung vom 
15.11.2018 beschlossen:

Artikel I – Änderungsbestimmungen
Der § 22 Beigeordneter / Stellvertretung 
des Bürgermeisters erhält folgende Fas-
sung:
(1)	 Der Stadtrat bestellt einen Beigeord-

neten als hauptamtlichen Beamten auf 
Zeit. Seine Amtszeit beträgt sieben 
Jahre. 

(2)	 Der Beigeordnete vertritt den Bürger-
meister neben dem Fall der Verhinde-
rung ständig in seinem Geschäftskreis. 
Der Geschäftskreis des Beigeordneten 
wird vom Bürgermeister im Einverneh-
men mit dem Stadtrat festgelegt. Der 
Bürgermeister kann dem Beigeordne-
ten allgemein oder im Einzelfall Wei-
sungen erteilen. 

(3)	 Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte 
einen 1. und 2. Stellvertreter des Bür-
germeisters. Die Stellvertreter werden 
im Falle der Verhinderung des Bürger-
meisters und des Beigeordneten tätig.

Artikel II – In-Kraft-Treten 
Diese 3. Änderung der Hauptsatzung tritt 
am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 

Frankenberg/Sa., den 12.12.2019 

 	 Firmenich, Bürgermeister

3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Frankenberg/Sa.
Stadt 
Frankenberg/Sa.
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Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung 
einer sonstigen öffentlichen Straße nach §§ 3 und  6 SächsStrG;  
Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 17/01/2020_01)

Stadt 
Frankenberg/Sa.

1. Beschreibung
Bezeichnung:	 Brücke „Schlange“ mit Treppenabgang  
	 zur Jochen-Köhler-Str.
Flurstücke: 	 Teilflächen 947/9; 653/7; 653/2; 654/2; 654/3; 
	 653/9; 653/10; 653/5; 947/5; 652/8; 652/9; 645;
	 648/1; 648/2; 1461/1; 1461/2; 1460/2
  	 (alle Gemarkung Frankenberg/Sa.; 4517-0)
Anfangspunkt:	 Südwest-Ecke Dammplatz,  
	 Flurstück 947/9 (NK 7242104)  
    	 Gemarkung Frankenberg/Sa.; 4517-0    
Endpunkt:  	 Zschopau-Insel, Flurstück 1460/2 (NK 7242106)
  	 Gemarkung Frankenberg/Sa.; 4517-0   
Länge:	 318,5 m	
Widmung als:	 Beschränkt öffentlicher Weg
Widmungs- 
beschränkung:	 „Fußgänger / Radfahrer“
Baulastträger:		  Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Die unter 1. näher bezeichnete sonstige öffentliche Straße wird 
nach §§ 3 und 6 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen 
(SächsStrG) mit ihrer Gesamtlänge von  318,5 m gewidmet.  

Die Widmung wird einen Tag nach der Veröffentlichung wirksam. 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.

3. Einsichtnahme / Bekanntmachungszeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 17.01.2020 bis 17.02.2020 im 
Rathausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der 
Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung  Zimmer 208, eingesehen werden. 

Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen Monat nach der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren  Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der  
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., Markt 15,  Bau-
verwaltung oder Bürgerservicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 17.01.2020

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung 
einer sonstigen öffentlichen Straße nach §§ 3 und  6 SächsStrG;  
Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 17/01/2020_02)

Stadt 
Frankenberg/Sa.

1. Beschreibung
Bezeichnung:   	 Parkplatz Baderberg
Flurstücke: 	 Teilflächen 306; 304/2; 304/8; 305/2
  	 (alle Gemarkung Frankenberg/Sa.; 4517-0)
Anfangspunkt: 	 Grenze zu Flurstück 520/1 (Baderberg,  
	 NK 7242101)  
	 Gemarkung Frankenberg/Sa.; 4517-0    
Endpunkt:  	 a) Mühlgraben b) Bachgasse (NK 7242100)
Fläche:	 1.166 m²	
Widmung als:	 Beschränkt öffentlicher Weg / Platz
Widmungs- 
beschränkung:	 „Anliegerverkehr“
Baulastträger:		  Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Der unter 1. näher bezeichnete sonstige öffentliche Platz wird nach 
§§ 3 und 6 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (Sächs-
StrG) mit seiner Gesamtfläche von  1.166 m² gewidmet.  

Die Widmung wird einen Tag nach der Veröffentlichung wirksam.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.

3. Einsichtnahme / Bekanntmachungszeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 17.01.2020 bis 17.02.2020 im 
Rathausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der 
Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung  Zimmer 208, eingesehen werden. 
Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen Monat nach der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren  Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., Markt 15,  Bau-
verwaltung oder Bürgerservicestelle einzulegen.
Frankenberg/Sa., den 17.01.2020

Firmenich, Bürgermeister

Mitteilung über den Abschluss der Umbaumaßnahme in der Kita „Heinzelmännchen“
Die Stadt Frankenberg/Sa. als Maßnahme-
träger informiert über den Abschluss der 
Umbaumaßnahmen in der Kindertages-
stätte „Heinzelmännchen“ im Ortsteil 
Sachsenburg durch Umnutzung von Räu-
men, Sanitärarbeiten und Einbau von 
Akustikdecken, welche zu 45,26 % aus dem 
Förderprogramm VwV InvestKraft („Brü-
cken in die Zukunft“) finanziert worden ist: 
„Diese Maßnahme wird gefördert durch 
die Bundesregierung aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundestages und 

wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten 

des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushaltes.“
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Informationen

Zum Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus fin-
det am Sonntag, den 26.01.2020 um 11.00 Uhr am Ehrenmal im 
Volkspark wieder unsere traditionelle Veranstaltung statt. Es 
spricht Frau Hanka Kliese (SPD), Abgeordnete des sächsischen 

Landtages. Der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa. lädt alle 
Bürger herzlich zur Teilnahme ein.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus

Wirtschaft – Handel – Gewerbe – Dienstleistungen

Bildung

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Am 20.09.2019 hatten die Frankenberger 
Händler wieder eingeladen zu Licht und 
Wein. Hinter uns liegt erneut ein Abend im 
besonderen Flair.

Auch im Jahr 2019 wurden Spenden einge-
sammelt. Am 26.10.2019 überreichten Frau 
Jach und Herr Balzuhn in Vertretung der 
teilnehmenden Händler das Ergebnis der 

Sammlung an die überraschte Broken Beat 
Crew und das Welt-Theater Frankenberg/Sa.
Vielen Dank an alle teilnehmenden Händ-
ler, und vor allem den zahlreichen Besu-
chern, die in diesem Jahr eine Summe von 
645,00 € ermöglicht haben (mit Beteiligung 
von Optiker Peter Puchta, Post- und Ge-
schenkestübl, ehem. Blumenbindekunst 
Baldauf, Presse – Tabak  Lotto Fachhandel 
Lunkewitz, Schuh „Görtler“, Reisebüro 
sonnenklar.TV, dieBRILLENBAUER, mode-
GEN33 Schloßstraße und Humboldtstra-
ße, Eisenwaren Balzuhn)! 
Danke!! Die Freude war groß! 
Die nächste Veranstaltung ist bereits in 
Planung! Dann heißt es zum fünften Mal: 
Licht und Wein – Frankenberger Händler 
laden ein! 
Am besten Freitag, den 18.09.2020, ab 
18.30 Uhr fest im Kalender vermerken!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Überraschung gelungen – Spendenübergabe Licht und Wein 2019 

Im Mittelpunkt stehen die zukünftigen Fünftklässler mit Ihren 
Eltern, die an diesem Dienstag die Möglichkeit erhalten, ihre 
neue Schule kennenzulernen. Führungen durch unser Haus 
werden angeboten.

Schulaufnahme Klasse 5 für das Schuljahr 2020 / 2021 an der 
Erich-Viehweg-Oberschule:

Für alle Eltern besteht am 25.02.2020 die Möglichkeit von 15.00 
bis 18.00 Uhr die Kinder für die neuen Klassen 5 an der Erich- 
Viehweg-Oberschule, Altenhainer Straße 34, 09669 Franken-
berg anzumelden. 

Für die Anmeldung sind mitzubringen: 
· Aufnahmeantrag Oberschule	 · Kopie Halbjahreszeugnis
· Bildungsempfehlung	 · Kopie der Geburtsurkunde
Öffnungszeiten für die Anmeldung der neuen 5. Klassen:
Öffnungszeiten Sekretariat der EVS vom 24.02. bis 28.02.2020:
Montag:  	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag:	 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag: 	 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr

D. Rauthe, Schulleiter

Tag der offenen Tür am 25.02.2020 nur für Neuanmeldung Klasse 5
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Liebe Eltern!
Diese Einladung richtet sich insbesondere an alle interessierte  
Eltern bzw. auch an zukünftige Eltern, welche Kinder im Alter von 
bis zu drei Jahren haben oder ein Kind erwarten.
Wir möchten Sie am 5. März 2020, um 15.00 Uhr in unsere Kin-
dertageseinrichtung Taka-Tuka-Land einladen.
An diesem Nachmittag werden wir Ihnen unsere Einrichtung zei-
gen, die aktuelle Konzeption unseres Naturkinderhauses darlegen 
und die Möglichkeiten der Kleinkinderbetreuung aufzeigen.
Sie können u.a. Fragen hinsichtlich des Eingewöhnungskonzeptes 
und zu den Aufnahmemodalitäten stellen. 
Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung unter der Rufnr.: 
037206 / 4158 oder per E-Mail: ch.hoebel@frankenberg-sachsen.de.
Wir freuen uns auf interessante Begegnungen und Gespräche.

Christine Höbel, Leiterin der Einrichtung

Führung für Eltern im Taka-Tuka-Land

Am 12.12.2019 und am 13.12.2019 öffnete sich um 15.00 Uhr im 
Stadtpark der Vorhang und 162 aufgeregte Schülerinnen und 
Schüler der Evangelischen Grundschule St. Katharina Frankenberg 
zeigten bei unserer diesjährigen Adventsrevue ihr Können. Jede 
Klasse übte dazu in wochenlanger Arbeit mit den Lehrkräften ei-
nen eigenen Beitrag ein. Wie auch in den vergangenen Jahren prä-
sentierten die Kinder eine bunte Mischung aus Weihnachtsliedern, 
kleinen Theaterstücken, Tänzen und Instrumentalstücken. Durch 
das Programm führten an beiden Nachmittagen drei Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 4 a und 4 b. Als Abschluss standen noch 
einmal alle Kinder auf der Bühne und sangen gemeinsam das Lied 
„Singen wir im Schein der Kerzen“. Der tosende Applaus der Eltern 
und Großeltern war für alle die größte Belohnung. Im Anschluss an 
die Veranstaltung warteten im Foyer frischer Kaffee, Glühwein, 
Kinderpunsch und leckere selbstgebackene Kuchen auf die Eltern 
und die Akteure. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf die Adventsrevue 2020.

Frau Kunze, 
Evangelische Grundschule St. Katharina Frankenberg

Die Adventsrevue der Evangelischen Grundschule St. Katharina

Unter diesem Motto haben sich Lydia 
Gierth (30) und Brigitte Schmidt (57) Ge-
danken darüber gemacht, wie es gelingen 
kann, den Austausch von Senior*innen 
und ihren pflegenden Angehörigen nach-
haltig zu fördern. Die Beiden studieren be-
rufsbegleitend an der Hochschule Mittwei-
da Soziale Arbeit.
Als Partner haben sie die Einrichtung: „Zu-
sammen Leben“ in Frankenberg gefunden.
Die Pflegedienstleiterin Bärbel Otto, ihre 
Mitarbeiter*innen, die Gäste der dortigen 
Tagespflege und deren Angehörige hatten 
ein offenes Ohr für die Ideen der Studentin-
nen.
Höhepunkt des gemeinsamen Projekts 
war eine Kochveranstaltung im Advent in 

der Tagespflege. In der großen Wohnküche 
wurden auf Wunsch der Senior*innen 
„Kartoffeln und Quark“ mit Pudding oder 
Grießbrei als Nachspeise zubereitet. Auch 
die pflegenden Angehörigen waren einge-
laden. Zu Beginn des Projekts (April 2019) 
stand zunächst das gegenseitige Kennen-
lernen auf dem Programm. Beim gemein-
samen Basteln und Spielen teilten die Se-
nior*innen ihre Erfahrungsschätze mit. 
Dabei berichteten sie nicht nur von frühe-
ren Zeiten, sondern auch, was sie sich für 
die Zukunft wünschen. Die Tagespflege 
bietet auch zukünftig den pflegenden An-
gehörigen die Möglichkeit zum Austausch 
und gleichzeitig können sie sich wertvolle 
Tipps von den Fachkräften der Pflegeein-

richtung holen, um ihren anspruchsvollen 
Alltag leichter zu meistern. 

Lydia Gierth und Brigitte Schmidt arbeiten, 
neben ihrem Studium, beide seit Jahren in 
Kindertagesstätten und haben bisher we-
nig Erfahrung mit den Bedürfnissen der äl-
teren Generation. Das war auch ein Grund, 
weshalb sie sich im Rahmen ihres Studi-
ums zwei Semester lang dieser Altersgrup-
pe zuwandten. Fachlich werden sie dabei 
von Frau Prof. Kronenthaler, Dozentin der 
Hochschule Mittweida unterstützt.

Brigitte Schmidt,
stellv. Leiterin

Christliche Kindertagesstätte 
Pusteblume

Gemeinsam statt einsam – Kartoffeln und Quark
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Kinderradionacht

Ein Traum im Dezember
Schon lange vor Beginn der Adventszeit 
stand fest: Das traditionelle gemeinsame 
Weihnachtssingen aller Schülerinnen und 
Schüler der Astrid-Lindgren-Grundschule 
sollte auch diesmal stattfinden. Beim Wie 
und Wo waren wir zuerst ein wenig unsi-
cher. Wäre es nicht schön, unsere Weih-
nachtslieder und Gedichte einmal in ganz 
passendem Rahmen zum Fest in der Kirche 
aufzuführen? Beim Kirchenvorstand stie-
ßen wir auf offene Ohren, worüber wir uns 
sehr freuten. Schon bald waren die Musik-
lehrer/innen dabei, ein freudvolles, vielfäl-
tiges und gleichermaßen besinnliches Pro-
gramm zusammenzustellen. Viel Übung 
war nötig, um Traditionelles, Internationa-
les und Instrumentales so einzustudieren, 
dass es zur Aufführung gelangen konnte.
Am 20. Dezember 2019, dem letzten Schul-
tag vor Weihnachten, war es dann soweit. 
Fleißige Helfer und die richtige technische 
Unterstützung fanden sich schon am frü-
hen Morgen in der St.-Aegidien-Kirche zu 

Frankenberg ein. Mit Unterrichtsbeginn 
machten sich alle Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Lehrern auf den Weg. Auch 
Gäste hatten den Weg in die Kirche gefun-

den. Alle wollten die jungen Darbietenden 
unterstützen und sich von der Weihnachts-
stimmung anstecken lassen. 
Herr Pfarrer Hänel eröffnete das Weih-
nachtssingen mit einer Parabel, die glei-
chermaßen einleuchtend und nachdenk-
lich stimmend alle Kinder einlud, über das 
Weihnachtsfest nachzudenken. Anschlie-
ßend reihten sich bekannte Weihnachtslie-
der und neuere Interpretationen aneinan-
der, trugen junge Rezitatoren ihre Texte 
vor und kleine Musiker spielten auf ihren 
Instrumenten und wuchsen vor den vielen 
Zuhörern über sich hinaus. Wer wollte, 
konnte mitsingen und dieses gemeinsame 
Erlebnis in Vorfreude aufs Fest genießen. 
Mit einem herzlichen Dankeschön an alle 
Befürworter, Unterstützer und Helfer so-
wie einem großen Kompliment an alle 
Schülerinnen und Schüler und ihre Musik-
lehrer, freuen wir uns schon jetzt auf ein 
nächstes Mal.

Katrin Schmitz, Schulleiterin

Traditionelles Weihnachtssingen  
der Astrid-Lindgren-Grundschule in der St.-Aegidien-Kirche

Das letzte Jahr ging bei uns im Hort gleich 
mit zwei traditionellen Events zu Ende. Ne-
ben unserem  mittlerweile 7. Adventszau-
ber, gab es die zweite Radionacht an der 
wir mit den Kindern der 4. Klassen teilnah-
men. Was bedeutet das „Radionacht“?
Öffentliche Radiosender wie ARD, WDR, 
MDR, BR, veranstalten jedes Jahr am letz-
ten Freitag im November eine thematische 
Radiosendung. Dort wurden die Kids von 
20.05 Uhr bis 01.00 Uhr über den Sender 
zum diesjährigen Thema „Sport – Fertig? 
Los!“ im Stundentakt abgeholt. Immer 
wieder erfolgten kurze Inputs passend 
zum Thema. Eine Telefonhotline zum Sen-
der versüßte diese Aktion. Natürlich nutz-
ten wir diesen Abend gleich um mit unse-
ren großen Kindern in der Schule zu 
schlafen. Somit stand der ausgelassenen 
Vorfreude nichts mehr im Weg. 
In diesem Jahr fiel der Startschuss der Ra-
diosender mit dem Kinderradiosong „Fang 
mich“. Alle unsere Kinder waren in Sport-
sachen, Trikots, Fanschals und anderen 
Utensilien, die zu den jeweiligen Lieblings-
sportarten gehörten, im Hort angetreten. 
Punktuell zur vollen Stunde lauschten sie 

kleinen Hörspielen, Reportagen und ande-
ren lustigen Beiträgen. An der Telefonhot-
line gestalteten sie das Hörspiel „Vorsicht, 
Piranhas!“ in seinem Ausgang mit. Sehr 
witzig waren auch die Beiträge von Opa 
Schlüter, dem 85-jährigen Extremsportler 
und zauberten so Manchen vor Lachen 
eine Träne ins Gesicht. 
Während den Hörpausen ging es im Hort 
ebenso sportlich zur Sache. Neben Wat-
te-pusten-Tischfußball oder Papier-Knöll-
chen-Basketball, gab es auch Stationen 
wie Kürbis stemmen, Seilspringen und 
Weitsprung. Auf den Gängen waren kleine 
sportliche Knobelarbeitsblätter und das 
Ratespiel „Welche Sportart bin ich?“ ver-
teilt. Zwei gewählte Kindersportreporter 
kommentierten die Spiele und führten In-
terviews mit den Teilnehmern durch. In 
den Halbzeitpausen wurde sich auch um 
das leibliche Wohl gesorgt. Einige Kinder 
bereiteten eine Möhrensuppe und einen 
Dip für Möhren-Speere und Gurken-Fris-
bees zu. Auch gab es einen leckeren Fit-
ness Drink, den sie aus Säften selbst misch-
ten. 
Mitternacht ertönte der Abpfiff der Radio-
nacht mit einer Schlummergeschichte. Die 
Kinder schlüpften auf der Hortetage in ihre 
Schlafsäcke und erlebten den Hort in ihrer 
Schule von einer ganz abenteuerlichen 
Seite, wo das Hören von Radio eine neue 
Dimension gewann.

Stephanie Schwarzbold, 
staatl. anerkannte Erzieherin

Am 15.12.2019 trafen wir uns in der Eis-
sporthalle Chemnitz zum Eislaufen. Die 
Kinder der „Kita-Windrädchen“ machten 
ihre ersten Versuche mit den Schlittschu-
hen auf dem Eis. Dies begann etwas holp-
rig, aber die „Kleine Seerobbe“ half allen 
sicher übers Eis. Man spürte sofort, dass es 
ihnen viel Spaß machte. Am Ende konnte 
jedes Kind eine volle Runde auf dem Eis 
laufen. Die Eltern haben den Vormittag mit 
ihren Sprösslingen sichtlich genossen. Ich, 
Astrid Friedrich, möchte mich hiermit für 
ihre Teilnahme bedanken und wünsche al-
len ein gesundes und friedliches neues 
Jahr 2020.

A. Friedrich

Spaß auf dem Eis
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In der Adventszeit haben die Kinder der KiTa Pusteblume, wieder 
eine Spendenaktion für Kinder in Rumänien gestartet. Es  wurde 
gekocht, gebacken und gebastelt. Ein Verkaufsstand wurde einge-
richtet,  an dem die fertigen Produkte gegen eine Spende erwor-
ben werden konnten.
Unermüdlich sammelten die Kinder Spenden und begeisterten 
auch ihre Eltern, Großeltern und Mitarbeiter*innen unserer Ein-
richtung von ihren Ideen. 
In eindrucksvoller Weise schilderten uns zwei Mitarbeiter des Ver-
eins „King’s Kids Medias“ auch an Hand von Fotos und Videos, die 
Lebenslage der Kinder, die Hilfe erhalten sollen. Ihr Verein küm-
mert sich unter anderem  in besonderer Weise um benachteiligte 
Kinder und ihre Familien in Rumänien.
Schließlich konnten wir, dank der großen Spendenbereitschaft, 
den stolzen Betrag von 338,00 Euro an die überwältigten Mitar-
beiter  übergeben und gemeinsam einen  ganzen Kleintransporter 
mit Sachspenden beladen. 
Wir freuen uns schon auf den Bericht von der Übergabe der Hilfsgüter.
Durch dieses Projekt haben die Kinder der Einrichtung die Erfah-
rung gemacht, dass sie durch Engagement viel bewirken können 
und dass viele kleine Beiträge am Ende eine große Wirkung haben. 
Die Kinder konnten  erfahren, wie es ist, Verantwortung für Andere 
zu übernehmen und vom eigenen Überfluss etwas abzugeben.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern, Großeltern und  
Unterstützern!

Das Team der Christlichen Kita Pusteblume

Schon etwas länger zurück liegt das  
traditionelle Martinsfest. Erstmalig 
feierten die Kitas Pusteblume und 
Triangel gemeinsam. Schon Wo-
chen vorher trafen sich Mitarbei-
ter*innen beider Einrichtungen um 
das gemeinsame Fest zu planen, 
damit auch ja nichts vergessen 
wird. 

Dann war es endlich soweit. Schon vor dem offiziellen Beginn um 
17.00 Uhr füllten sich die Bankreihen in der Kirche. 
Ein Anspiel der Mitarbeiter, zur Anregung wie und was man im All-
tag unserer schnelllebigen Zeit teilen kann, sowie gemeinsame Lie-
der, standen im Mittelpunkt einer Andacht. Anschließend gab es 
einen fröhlichen Lampionumzug, der wieder von fleißigen Helfern, 
besonders hervorzuheben sind hier die Mitarbeiter der freiwilligen 
Feuerwehr Frankenberg, abgesichert wurde. 
Im Anschluss gab es in der Kirche Gelegenheit zum Teilen der lecke-
ren Martinshörnchen, die zuvor von den Kindern gebacken  oder 
von den Eltern mitgebracht worden waren. Kinderpunsch, Glühwein, 
Würstchen und Gulaschsuppe mundeten den Teilnehmern.
Der beachtliche Erlös des Festes in Höhe von 550,– € ging als Spen-
de wieder an den „Treffpunkt Lebenswert“, welcher hier in Fran-
kenberg vom Verein FCM betrieben wird.
Auch im Neuen Jahr wollen wir den Martinstag wieder gemeinsam 
feiern und freuen uns schon auf die Zusammenarbeit.
Wir bedanken uns nochmals besonders bei allen Spendern und 
Sponsoren, die uns ermöglichten, wie Martin zu helfen.

Die Teams der Kitas Triangel 
und Pusteblume

So viel Heimlichkeit ...Lernen, dass wir helfen können

Teilen wie St. Martin ...

Jeder freut sich auf die Weihnachtszeit. Einen schönen Einstieg be-
scherten uns die Eltern  mit einem selbstgestalteten Adventska-
lender. Gespannt durften die Kinder jeden Tag ein Päckchen öff-
nen, in denen Weihnachtsgebäck, Basteleien oder „aufregende“  
Geschichten enthalten waren. Ein ganz besonderer Höhepunkt 
war das Märchen „Hänsel und Gretel“, welches von den Eltern für 
die Kinder mit viel Hingabe gestaltet und aufgeführt wurde. Im  
Anschluss  startete im Hof der Kita „Windrädchen“ unsere Kinder-
weihnachtsfeier. Draußen wurde durch den Elternrat für das leibli-
che Wohl gesorgt. Sogar der Weihnachtsmann fand den Weg zu uns 
und brachte  Geschenke mit. Am Lagerfeuer ließen wir den aufre-
genden Tag gemeinsam ausklingen. Wir möchten uns bei allen  
Eltern recht herzlich bedanken.

Das Team der Kita „Windrädchen“
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Aufgrund der Vorbereitungen für die ZeitWerkStadt – Erlebnis-
museum für Stadt- und Industriegeschichte Frankenberg/Sa. 
bleibt das Fahrzeugmuseum ab sofort geschlossen. 
    
Für fachliche Fragen steht Ihnen der Gemeinnützige Förderverein 
Fahrzeugmuseum Frankenberg/Sa. e.V. weiterhin unter 037206 / 
82735 bzw. fahrzeugmuseum@museen-frankenberg.de zur Verfü-
gung. Auch gibt es weiterführende Planungen, wie die Vereinsge-
schichte zukünftig fortgesetzt werden kann. 

Bereits im November wurden die ersten Fahrzeuge aus dem Muse-
umsbestand in ihr neues Domizil gebracht. Nach über 20 Jahren 
der Ausstellungsfläche in der Mühlbacher Straße wird die Fahr-

zeuggeschichte um FRAMO und BARKAS einen festen Bestandteil 
der ZeitWerkStadt, vormals Blumenhalle der 8. Sächsischen Lan-
desgartenschau Frankenberg/Sa., einnehmen. 

An dieser Stelle sei ausdrücklich allen jahrelang ehrenamtlich En-
gagierten und Aktiven des Fahrzeugmuseums Frankenberg/Sa. für 
ihre unermüdliche Initiativen, Ausstellungserstellung, -begleitung, 
-aktualisierung und dem Herzblut für die Fahrzeuggeschichte ge-
dankt. Als Bestandteil der ZeitWerkStadt wird das Wissen nun für 
die weiteren Generationen an einem anderen Ort aufgearbeitet, 
ohne das Engagement der ehemaligen Barkas-Werker je zu verges-
sen. 

Sandra Saborowski, Bildungsmanagerin

Fahrzeuge ziehen sukzessive um

Kultur

Stadtgalerie Frankenberg / Sa.
Baderberg 16, 09669 Frankenberg / Sa.

Wir freuen uns über Ihren Besuch:

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Sonntag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Gern auch nach Vereinbarung.

Ansprechpartnerin: Sandra Saborowski
Tel.: 	 037206 / 641112 
E-Mail: 	 s.saborowski@frankenberg-sachsen.de

Derzeitige Ausstellung: „Erinnerungen“

Anlässlich des diesjährigen Neujahrsempfanges eröffnet die 
Leo-Lessig-KUNST-Stiftung im Veranstaltungs- und Kulturzen-
trum eine neue Ausstellung. Unter dem Motto „Ölmalerei“ wer-
den im Foyer und Treppenhaus Ölgemälde von Leo Lessig aus 
dem Besitz der Stiftung gezeigt. Nachdem in den vergangenen 
Jahren die Techniken Holzschnitt, Radierung und Lithografie 

vorgestellt wurden, können die Besucher in der neuen Ausstel-
lung eine Vielzahl von Ölgemälden betrachten. Die Ausstellung 
kann während der Veranstaltungen des Stadtparkes besichtigt 
werden.

Dana Därr,
Fachbereichsleiterin Museen / Bibliotheken

Neue Ausstellung der
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JANUAR
Donnerstag, 23.01.2020, 19.30 Uhr
MULTIVISIONSSHOW
ISLAND – Leinwanderlebnis  
der besonderen Art

Der weitgereiste Fotojournalist Roland 
Kock präsentiert live die atemberauben-
den Landschaften Islands auf der Groß-
leinwand. Die Besucher erleben eine Reise 
mit spektakulären Bildern und Filmmusik. 
Der Abenteurer war 3 Monate und 2.000 Ki-
lometer allein mit dem Fahrrad unterwegs. 
Dabei fing er die einzigartigen Naturwun-
der der Insel mit der Kamera ein. In der 
neuen Multivisionsshow gibt es viele wert-
volle Reisetipps aus erster Hand.
VVK: 14,00 € / AK: 15,00 €

Donnerstag, 30.01.2020, 15.00 Uhr
FRANKENBERGER KRÄNZL
Die Ansbachtaler
Eigentlich wollten die drei ab Oktober 1982 
nur auf Familienfeiern, Brigadefesten und 
ähnlichem spielen. Als jedoch immer mehr 
Veranstalter nach den Musikern verlang-
ten, wurde auch zu Tanzabenden aufge-
spielt. Es kamen immer mehr Urlauber-, 
Begrüßungs- und Abschiedsabende hinzu. 
So kam es, dass man die drei Musiker seit 
1987 nur noch in Kniebundhose und wei-
ßem Hemd zu sehen bekam. Ein idyllisches 
Tal in ihrer Heimat gab den Namen für das 
Trio.
VVK: 8,50 € / AK: 9,50 €

FEBRUAR
Sonntag, 09.02.2020, 10.00 Uhr		
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: Der arme  
Müllerbursche und das Kätzchen
Es war einmal ein alter Müller, der hatte 
drei Burschen: faul, gefräßig und zänkisch 
die beiden Älteren, lustig und freundlich 
der Jüngste. Während letzterer alle Arbei-
ten machen musste, stritten die beiden 
anderen ständig darüber, wer einmal die 
Mühle übernehmen würde. Das wurde 
dem Müller zuviel. Er schickte sie zur Be-
währung in die Welt. Wer das schönste 
Pferd nach Hause brächte, sollte die Mühle 
haben …
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Samstag, 15.02.2020, 19.33 Uhr 
FASCHING
Abendveranstaltung des FCV

Der Frankenberger Carnevalsverein e.V. 
hat sein neues Domizil im Stadtpark ge-
funden und lädt alle Narren zu einem ver-
gnüglichen Abend ein. Unter dem Motto: 
„Barkas, Krankenhaus, Zigarrenhandel 
– Frankenberg im Zeitenwandel“ wird so 
manches oder mancher auf die Schippe 
genommen. Lasst Euch überraschen. 
Karten erhalten Sie im Gardinenservice 
Bohla, Schloßstraße 32, Tel.: 037206 / 2383.
Nur VVK: 11,99 €

Sonntag, 16.02.2020, 15.00 Uhr	
FASCHING
Kinderfasching mit dem FCV
Der Frankenberger Carnevalsverein e.V. 
lädt auch in diesem Jahr zum traditionel-
len Kinderfasching in den Stadtpark ein. 
Die große Fete für kleine Leute steht unter 
dem Motto:  „Kinder macht euch bereit, wir 
reisen mit euch durch die Zeit“.
Nur TK: Ki. 2,00 €, Erw. 3,00 €

Donnerstag, 20.02.2020, 19.33 Uhr	
FASCHING 
Weiberfasching mit dem FCV
Zum traditionellen Frankenberger Weiber-
fasching begrüßen wir alle „Weiber“ und 
die, die sich dafür halten. Wie immer wer-
den wir einen tollen Abend verbringen. Un-
ter dem Motto: „Hexen, Zombies und Ba-
cardi – wir feiern eine Monsterparty“ bleibt 
garantiert kein Stein auf dem anderen. Das 
Männerballett und der Verein sorgen ga-
rantiert für Stimmung. 
Karten erhalten Sie im Gardinenservice 
Bohla, Schloßstraße 32, Tel.: 037206 / 2383.
Nur VVK: 11,99 €

Freitag, 21.02.2020, 20.30 Uhr	
TANZABEND 
Heiße Frankenberger Tanznacht:  
The Firebirds live
Mit ihrer Version des Rock’n’Roll-Sounds 
der 50er und 60er Jahre machen THE  
FIREBIRDS einfach gute Laune. Die fünf 
smarten Herren überzeugen mit einer Mi-
schung aus eigenständig interpretierten 
Klassikern, A-cappella-Passagen und char-
manten Comedy-Einlagen. THE FIREBIRDS 
sind eine „Showband“, die diese Bezeich-
nung auch wirklich verdient. Denn hier gibt 
es mehr als Musik – nämlich zeitlos gutes 
Entertainment! 
VVK: 20,00 €;  AK: 23,00 €

Donnerstag, 27.02.2020, 15.00 Uhr	
FRANKENBERGER KRÄNZL
Radeberger Musikanten
Befreundete Musiker der Staatskapelle 
Dresden, der Dresdner Philharmonie und 
der Elbland Philharmonie musizieren seit 
2003 gemeinsam in einem festen Stamm. 
Madlen und Jan bereichern mit Gesang das 
umfangreiche Repertoire auf ganz beson-
dere Weise. Die „Radeberger" spielen seit 
mehr als zehn Jahren Blasmusik, die jung 
hält, sowie Schlager der 50er und 60er Jah-
re, die oft mit „jazzigen Soli" gewürzt sind 
und gefallen durch ihre exzellente Spiel-
weise.
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

MÄRZ
Sonntag, 01.03.2020, 16.00 Uhr	
KONZERT 
Sigrid & Marina mit Gästen:  
Wildecker Herzbuben

Sigrid & Marina überraschen Sie mit den 
Melodien aus ihrer Heimat und ihrem 
vielseitigen musikalischen Können, mit 
einem einmaligen alpenländischen Büh-
nenbild und einem speziellen Sketch, der 
die Lachmuskeln der Besucher ordentlich 
anstrengt. Außerdem begrüßen die beiden 
Schwestern als musikalische Gäste u.a. die 
Wildecker Herzbuben, mit denen sie viele 
bekannte Klassiker anstimmen, die die 
Besucher zum Mitsingen animieren und in 
schönen Erinnerungen schwelgen lassen.
VVK: PK I 43,95 €, PK II 41,80 €;  
AK: PK I 45,95 €, PK II 43,80 €

KARTENVORVERKAUF:
Ticket-Center in der Tourist-Information
Markt 14, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 	 037206 / 5692515 
E-Mail:	 ticket@stadtpark-frankenberg.de
Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
	 13.00 bis 18.00 Uhr
Kartenverkauf im Büro der  
Veranstaltungs- und 
Kultur GmbH im Hammertal 3. 
Öffnungszeiten  
Mo. – Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Di. / Do.	 13.00 bis 17.30 Uhr

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.
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Sport

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,

die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 27.02.2020  
um 18.00 Uhr im Sportlerheim des SV Barkas Frankenberg  
(Hammertal 3 b) statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Mitgliederversammlung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3.	 Jahresbericht des Vorstandes für die abgelaufenen Geschäftsjahre 2018 und 2019
4.	 Finanzbericht des Schatzmeisters für die abgelaufenen Geschäftsjahre 2018 und 2019
5.	 Bericht der Revisionskommission
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Neuwahl zur Besetzung der Vorstandsposition des Kassierers / der Kassiererin 
8.	 Ausblick auf das Geschäftsjahr 2020
9.	 Schlusswort des Vorsitzenden
Die Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen,  
zahlreich an der Mitgliederversammlung teilzunehmen.
Die Veröffentlichung im Amtsblatt Frankenberg gilt als offizielle Einladung.

Der Vorstand

Sowohl Läufer als auch Walker nutzten 
wieder die Gelegenheit, die der SV Turbine 
bot und starteten am Neujahrsmorgen 
beim 38. Katerlauf auf der Jahnkampfbahn 
in Frankenberg. So konnten die ersten gu-
ten Vorsätze in die Tat umgesetzt oder ein-
fach nur die Müdigkeit vertrieben werden. 
Die Anzahl der Runden und das Tempo leg-
te jeder Läufer für sich selbst fest. Maximal 
konnte eine Stunde gelaufen werden.

Der SV Turbine veranstaltete auch dieses 
Jahr wieder eine Tombola, bei der 38 Ge-
winne unter den 218 Teilnehmern verlost 
wurden.

Vielen Dank an die Organisatoren sowie an 
den Platzwart und sein Team, welche früh 
am Morgen die Spuren der Silvesterknalle-
rei beseitigt haben.

Daniel Gericke, 
SV Turbine 1948 Frankenberg/Sa. e.V./

Leiter Abteilung Leichtathletik

38. Katerlauf:  
Sportlicher Jahresauftakt! Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins 

Fußball-Nachwuchsschmiede Frankenberg/Sa. e.V. 

Im Herbst 2019 trafen sich die Verantwort-
lichen seitens der Stadt Frankenberg/Sa. 
mit dem Vertreter des Fördervereins Fuß-
ballnachwuchsschmiede Frankenberg/Sa. 
e.V., um die Weichen für eine Weiterent-
wicklung des Fußballferienangebotes in 
unserer Stadt zu stellen.
Alle Beteiligten waren sich schnell einig, 
dass man das neue Projekt mit der Unter-
stützung durch die Fußballferienschule 
von Daniel Reich angehen wird. Das Team 
des erfahrenen Anbieters hat bereits in 
den Herbstferien 2019 ein Angebot auf der 
Jahnkampfbahn durchgeführt, dass den 
Kindern sehr viel Freude machte und die 
Verantwortlichen in Bezug auf die Organi-
sation, Durchführung und Qualität über-
zeugt hat.
Die Fußstapfen, die der bisherige Hauptak-
teur, die erfahrene und engagierte Fußball-

legende Peter Ducke hinterlässt, sind groß, 
jedoch sind alle Beteiligten überzeugt, 
dass den Frankenberger Kindern hier ein 
gewinnbringendes Ferien-Highlight offe-
riert wird. 

In der ersten (20.07. – 24.07.2020) und vier-
ten (10.08. – 14.08.2020) Woche der Som-
merferien können jeweils bis zu 45 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jah-
ren am Fußball-Camp teilnehmen.

In Absprache mit dem externen Anbieter 
wird den schnellentschlossenen Eltern ein 
rabattierter Preis von 149,00 € / Woche  
angeboten, der zahlreiche Leistungen be-
inhaltet. Neben der freudbetonten sport- 
lichen Ausbildung durch lizenzierte Fuß-
ball-Experten, gibt es ein Trikot, eine Trink-
flasche oder einen Sportbeutel, einen indi-
viduellen Leistungscheck, täglich warmes 

Mittagessen und eine erweiterte Betreu-
ungszeit von 08.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Alle weiterführenden Informationen  
sowie die Anmeldung finden Sie unter: 
www.fussball-ferienschule.de 

Abschließend dankt die Stadt Franken-
berg/Sa. noch einmal ausdrücklich dem 
Team, geführt durch die Köpfe Peter Ducke 
sowie Andreas Morgenstern (SV Barkas 
Frankenberg) für die langjährige und  
zuverlässige Durchführung des Fuß-
ball-Camps – die beiden Fußballlehrer  
haben in zahlreichen erfolgreichen Durch-
gängen zahllose Kinder den Spaß am und 
viel Wissen rund um den Fußball vermit-
telt.

Stadt Frankenberg/Sa.
Sachgebiet Bildung, Kultur und Sport

Eine Tradition erfindet sich neu!
Fußball-Camp 2020 –  unterstützt durch die Fußballnachwuchsschmiede  
und die Stadt Frankenberg/Sa.

Standesamtliche Nachrichten

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

	 Geburten:
	 26.11.2019	 Lucas Armin Feiereis
 	 06.12.2019	 Ben Uhlemann

		

Standesamt Frankenberg/Sa.
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Aus den Ortsteilen

Parteiinformationen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Veranstaltungen des letzten Jahres in 
Dittersbach haben mit der Seniorenweih-
nachtsfeier ein würdiges Ende gefunden. 
Allen Organisatorinnen und Beitragenden 
dafür hier noch einmal ein herzliches Dan-
keschön.
Sie alle sind eingeladen, sich an der Gestal-
tung des gemeinschaftlichen Dorflebens 
zu beteiligen. Einige tun dies bereits durch 
ihr Engagement beispielsweise in der  
Freiwilligen Feuerwehr oder in Vereinen. 
Danke dafür, Ihre Arbeit ist sehr wichtig! 
Sollten auch Sie sich beteiligen wollen 

oder neue Ideen haben, können Sie gern 
mich oder andere Mitglieder des Ort-
schaftsrates ansprechen.

Für das neue Jahr möchte ich gern bereits 
folgende Termine nennen, die Sie sich vor-
ab im Kalender markieren können und 
lade schon jetzt dazu ein:

Frühlingskaffee am 29.03.2020, Hexen- 
feuer am 30.04.2020, Kirmes am 25.10.2020 
und die Seniorenweihnachtsfeier am 
11.12.2020.

Der Ortschaftsrat trifft sich voraussichtlich 
am 17.02., 20.04., 15.06., 17.08., 19.10. und 

14.12.2020 (jeweils montags), um 19.00 
Uhr im Bürgerhaus Dittersbach. Alle Termi-
ne werden vorher durch Aushang noch ein-
mal schriftlich bestätigt.

Anfragen zur Nutzung des Bürgerhauses 
können Sie gern über meine Mobil-
funknummer stellen: 0176 / 67378687.

Abschließend möchte ich uns allen für das 
neue Jahr alles Gute, Kraft für bevorste-
hende Aufgaben und viel Gesundheit wün-
schen. 

Rosmarie Krasselt,  
Ortsvorsteherin

Informationen aus Dittersbach

Einladung zur Ortschaftsratssitzung in Sachsenburg / Irbersdorf
Hiermit laden wir alle interessierten Bürger zur nächsten öffentli-
chen Sitzung des Ortschaftsrates Sachsenburg / Irbersdorf ein. 
Diese findet am Dienstag, den 28.01.2020, ab 19.00 Uhr in Rein-
hardt’s Landhaus in Sachsenburg statt.

Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt:
1. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung  

der Tagesordnung

2.	 Protokollkontrolle

3.	 Allgemeine Informationen
4.	 Verkehrssteuerung und -beruhigung in Sachsenburg  

und Irbersdorf
5.	 Bürgerfragen
6.	 Verschiedenes
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine kurze nichtöffent-
liche Sitzung statt.

Prof. Dr. Jörg Hilger, Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Mühlbach/ 
Hausdorf findet am Mittwoch, den 29.01.2020, im  „Sportlokal 
Ute Engelmann“ Mühlbach, um 19.00 Uhr statt. Dazu sind Sie 
alle herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin und Eröffnung  

der Sitzung

2.	 Feststellen der Beschlussfähigkeit 
und Bestätigung der Tagesordnung

3.	 Bestätigung der Niederschrift vom 
14.11.2019

4.	 Aktuelle Angelegenheiten
5.	 Informationen und Anfragen von Bürgern

Ute Nebe, Ortsvorsteherin

Einladung zur Ortschaftsratssitzung in Mühlbach/Hausdorf

Andreas Schramm,
Fraktionsvorsitzender

Günter Adam, Dorothea Canzler, 
Iris Firmenich, Ute Franke, Oliver Gerstner, Marc Hutschenreuter, Ute Nebe, Volker Kluge,  

Marco Vogel und Dr. Esther Weinhold.

Die CDU-Stadtratsfraktion wünscht allen Bürgerinnen  
und Bürgern für das neue Jahr  
Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
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Vereinsbeiträge

So hieß das Motto des FCM e.V. zur 8. säch-
sischen Landesgartenschau in Franken-
berg 2019.
Ziel war es, einen Brunnen über die gesam-
te Laufzeit der Landesgartenschau zusam-
men zu bekommen. Dank zahlreicher 
Spender*innen konnten wir dieses Ziel er-
reichen und zum FCM-Missionsfest in der 
Frankenberger Kirche Pastor Robson, dem 
Leiter von Victory Outreach Minstries in 
Uganda, der Organisation die den Brun-
nenbau übernommen hat, symbolisch den 
Betrag von 3.219,18 € übergeben. Es 
brauchte ziemlich genau einen Monat und 
das Geld wurde umgesetzt. In dem Dorf 
Anai Okii im Norden Ugandas wurde ein 
Brunnen für ca. 1.000 Menschen gebaut, 
die jetzt einen sicheren und sauberen Zu-
gang zu Trinkwasser in 100 m Entfernung 
zu ihrem Dorf haben.

Der FCM e.V. versucht durch seine Projekte 
und Programme unkompliziert und schnell 
zu helfen. Dieses Brunnenprojekt ist dafür 
ein gutes Beispiel. Und das Beste ist, dass 
diese Aktion des FCM e.V. weitergehen soll!
Sie finden alle Infos dazu auf unserer Inter-
netseite, unter: https://www.fcmission.de/
ein-brunnen-fuer-uganda.html
Leihen Sie sich das Brunnenmodel einfach 
aus und sammeln auch Sie für einen Brun-
nen in Uganda, der einen deutlichen Unter-
schied für das Leben der Menschen vor Ort 
ausmacht!
Vielen Dank, dass auch Sie an diesem 
Projekt beteiligt waren!
Herzliche Grüße und ein 
gutes neues Jahr 2020!

Sebastian Rentsch, 
FCM-Projektkoordinator

Ein Brunnen für Uganda

Hiermit möchte ich mich, auch im Namen 
unserer Vereinskameradinnen und -kame-
raden, für die sagenhafte Spende von 
1.111,11 € aus dem Erlös der Versteigerung 
zum Sachsenburg-Irbersdorfer Weih-
nachtsmarkt recht herzlich bedanken. Das 
hat mich völlig umgehauen. Leider konnte 
ich nicht selbst da sein. Ich bin aber durch 
die Vereinsmitglieder Gerhard Kolbe und 
Dr. Reinhard Jeromin würdig vertreten 
worden. Besonderer Dank geht an die Or-
ganisatoren des Marktes, an die Spender 
der zur Versteigerung bereitgestellten Ge-
genstände und natürlich an die Leute, die 
die Sachen für viel Geld ersteigert haben. 
Das Geld können wir gut gebrauchen. Es 
dient zum Erhalt unseres Vereinsgebäudes 

„Schloßmühle“, dem Erhalt bergbaulicher 
Sachzeugen im Bergbaugebiet Sachsen-
burg/Irbersdorf und unseren in Arbeit be-
findlichen Bergbau-Baustellen. 

Zurzeit sind wir damit beschäftigt, das  
1. Lichtloch im Sachsenburger Augrund an 
der Straße zum Schloß aufzuwältigen, um 
hier in die „Reicher Segen Gottes“ Fund-
grube, die sich vom Sachsenstolln an der 
Zschopau bis zu Reinhardt’s Landhaus er-
streckt, zu kommen. Das Sächsische Ober-
bergamt hat hierzu die Genehmigung er-
teilt. Der Staatsbetrieb Sachsenforst hat 
zugestimmt. Hier war seit etwa 1780 nie-
mand mehr. Im Bergarchiv Freiberg gibt es 
rund 200 Bergberichte über unseren Berg-
bau.
Vielen Dank nochmals.

Glück Auf 
Steffen Eichler, 

Bergbauverein Sachsenburg

Sachsenburger Bergbauverein erhält Spende

Die Mitglieder und alle Interessenten der Rheuma-Liga Sachsen 
e.V. Gruppe Frankenberg sind zu folgenden Terminen herzlich ein-
geladen:

–	 07.02.2020, um 13.00 Uhr im Vereinshaus Bahnhof Frankenberg 
Thema: „Wir bürsten Keramik“ unter Anleitung von Frau Dankert

–	 21.04.2020, ca. 15.00 Uhr am Bahnhof Frankenberg und mit 
Fahrgemeinschaften fahren wir zum Kloster Buch bei Leisnig. 
Thema: Frühjahrskräuter der Wiese mit Kräuter-Buffet- 
Verkostung! Die Kosten pro Person betragen 20,– €

Im Namen der  Rheuma-Liga Sachsen e.V. Arbeitsgruppe Franken-
berg bedanke ich mich ganz herzlich bei dem anonymen Spender, 
der im Dezember 2019 für unsere Vereinsarbeit 100,00 € übergab.

E. Seifarth, AG Leiterin

Am 10. Dezember 2019 fand auch in diesem Jahr eine Weihnachts-
feier im Obdachlosenheim statt. Für 15 Bewohnern wurde ein ge-
meinsames Abendessen organisiert. Die Bewohner wurden durch 
das Betreuungspersonal bedient, was sie sichtlich genossen und 
sich dabei sehr wohl fühlten. Zum Abschluss bekamen noch alle 
Bewohner einen Geschenkbeutel überreicht.
Um so eine Weihnachtsfeier durchführen zu können, ist die Einrich-
tung auf Spendengelder angewiesen. Wir bedanken uns bei folgen-
den Spendern:
M & A Hausmeisterservice Fam. Hentschel Frankenberg, DR Fahr-
zeugteile Rydzewski Mühlbach, Achim Thiemann Baugeschäft 
Langenstriegis, Fleischerei Mohr Auerswalde.
Für das Jahr 2020 wünschen wir allen viel Gesundheit  
und persönliches Wohlergehen.

Roland Werner, Leiter Obdachlosenheim

Weihnachtsfeier im ObdachlosenheimZusammenkunft der Rheuma-Liga Sachsen e.V. 
AG Frankenberg
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Weihnachtsmarkt in der Erich-Viehweg-Oberschule  
am 13.12.2019
Die Schüler des Schülerrats brachten den Vorschlag, einen Weih-
nachtsmarkt in der Schule zu veranstalten. Diesen planten und 
organisierten sie alleine mit Unterstützung von Mitarbeitern des 
Schul- und Jugendclubs, Eltern und Lehrern. Sie hatten ein vielsei-
tiges Angebot über eine Bastelstraße, eine Tombola, eine Fotobox 
und Showeinlagen. Für das leibliche Wohl der Besucher wurde 
ebenfalls gesorgt. Einen großen Dank an den Schulleiter, Herrn 
Rauthe, den Schülerrat und an alle Mitwirkenden. 

Weihnachtsmarkt in Irbersdorf  
am 14.12.2019
Der Jugendclub betreute einen Stand auf dem Irbersdorfer Weih-
nachtsmarkt. Dabei halfen einige Besucher des Jugendclubs. Sie 
verkauften selbstgebackene Plätzchen, Vogelhäuser und selbstge-
zogene Kerzen. Es war ein erfolgreicher Tag für alle. Vielen Dank an 
Jenny, Anna, Brian, Kevin und Tony.      

Weihnachtsfeier im Jugendclub  
am 17.12.2019

Die Weihnachtsfeier war gleichzeitig die Jahresabschlussfeier des 
Jugendclubs. Wir reflektierten gemeinsam das Jahr und hatten da-
bei viel Spaß. Es wurden gegenseitig Geschenke ausgetauscht und 
Spiele gespielt. Es gab selbstgebackene Waffeln und zum krönen-
den Abschluss Pizza für alle. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns 2019 unterstützt haben und 
wünschen ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2020. 

Cedric Selzer,
Praktikant im Kinder- und Jugendclub „Am Bahnhof“

im Namen des gesamten Teams

Weihnachten von und mit Jugendlichen

Blut spenden – Leben retten: 
Blutspenden sind für viele Patienten  
mit Krebserkrankungen überlebenswichtig

Seit 2006 lenkt jedes Jahr der weltweite Aktions-
tag am 4. Februar – der Weltkrebstag – die öffentli-
che Aufmerksamkeit auf die Erforschung, Vorbeu-
gung und Behandlung von Krebserkrankungen. 
Jedes Jahr erkranken etwa 500.000 Menschen neu 

an Krebs. Insbesondere bei der Behandlung von Krebspatienten ist 
das soziale Engagement von Blutspenderinnen und -spendern un-
verzichtbar, denn Blut ist nicht künstlich herstellbar. Das mensch-
liche Blut wird nach der Spende weiterverarbeitet und die daraus 
gewonnenen Präparate zu einem sehr großen Teil bei der Behand-
lung von an Krebs erkrankten Menschen eingesetzt, die oftmals 
über einen langen Zeitraum hinweg auf Bluttransfusionen ange-
wiesen sind. 

Helfen auch Sie Leben retten! Auch wenn durch Ihre Blutspende 
am Ende die Patienten die Gewinner bleiben, haben Sie auf allen 
Terminen im Februar die Möglichkeit, einen Wellness-Kurzurlaub 
zu gewinnen!

Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden bestehen am 
Samstag, den 15.02.2020, zwischen 09.00 und 12.00 Uhr und am 
Montag, den 17.02.2020, zwischen 15.00 Uhr und 19.00 Uhr im 
Haus der Vereine (ehem. Bahnhof) Frankenberg, Bahnhofstr. 1.

 
Monika Kunze, MA Öffentlichkeitsarbeit 

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
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Bei jedem Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren müssen sich die 
Kameraden auf neue, teilweise unbekannte Situationen einstellen 
und das innerhalb kürzester Zeit. Damit sie bei Einsätzen im Zu-
sammenhang mit Erdgas und bei Gasbränden richtig und sicher 
reagieren, unterstützt sie der Energieversorger eins mit ganztägi-
gen Anti-Havarie-Trainings. Bis Ende 2020 können mehr als 100 
Freiwillige Feuerwehren aus Chemnitz und Südsachsen mit jeweils 
zwei Kameraden das Training im Freiberger DVGW-Trainingszent-
rum Erdgas absolvieren. Die Kosten übernimmt eins. 
Am Donnerstag, den 24. Oktober 2019 hatten 16 Kameraden von 
Freiwilligen Feuerwehren, darunter Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr aus Frankenberg/Sa., die Möglichkeit, ihr Wissen rund 
um das Thema Erdgas zu erweitern. 

Im Theorieteil am Vormittag lernten die Feuerwehrleute, wie Ge-
fahrensituationen bei unkontrolliert austretendem Erdgas vermie-
den werden können und welche Verhaltensregeln einzuhalten 
sind. Um die Risiken besser einschätzen zu können, trainierten sie 
am Nachmittag ihr Können auf der Baggerschaden-Demonstrati-
onsanlage. Unter Anleitung der Experten des DVGW-Trainingszent-
rum Erdgas wurden realitätsnahe Szenarien, wie Gasbrände oder 
eine Havarie im geschlossenen Raum simuliert. Die Kameraden 
wurden dabei aktiv in die Übungen einbezogen und löschten die 
Brände in Schutzkleidung selbstständig. So konnte unter kontrol-
lierten Bedingungen das richtige Verhalten im Ernstfall trainiert 
werden.

Der Energiedienstleister eins und die Freiwilligen Feuerwehren in 
Südsachsen arbeiten seit vielen Jahren eng zusammen. Das Unter-

nehmen stellt den Einsatzkräften mobile Messgerätetechnik zur 
Verfügung, führt Schulungen zur Brandbekämpfung Erdgas durch 
und hat in den letzten drei Jahren für rund 240 Kameraden Fahrsi-
cherheitstrainings auf dem Sachsenring unterstützt. Damit sind 
die Einsatzkräfte im Ernstfall schnell und sicher vor Ort. 

Mit den kostenlosen Anti-Havarie-Trainings erweitert der Energie-
dienstleister das Engagement für die Kommunen in Südsachsen. 

Eins Energie in Sachsen

Gleich zu Beginn des Jahres wartet das 
Vereinskino auf der Freiberger Straße 
mit einem Kaleidoskop lohnenswerter 
Veranstaltungen auf.  Zum Auftakt gas-
tiert die Theatergruppe aus Dittersbach 
mit einer modernen Interpretation des 
Märchen-Klassikers „Die Bremer Stadt-
musikanten“ auf der Bühne. Der Vor-
hang hebt sich am 24. Januar (Freitag) 
um 15.30 Uhr sowie 17.30 Uhr. Karten 
sind vor Ort erhältlich, können aber 
auch bereits im Vorfeld im Kindergarten 
„Wasserflöhe“ in Dittersbach erworben 
werden.

Eine Woche später lädt das „Welt-Thea-
ter“ zum Kinotag. Unter dem Motto „Die 
Welt der Farben“ gibt es themenbezoge-
ne Veranstaltungen, welche Spannung, 
Spaß und Unterhaltung für die ganze Fa-
milie versprechen. Start am 1. Februar 
(Samstag) ist um 15.00 Uhr, es werden 
Trickfilme aus den 1980er Jahren gebo-
ten unter anderem („Hase und Wolf“, 
„Der kleine Maulwurf“, FSK 0), ein Ver-

gnügen für Jung und Alt. Um 17.00 Uhr 
dann Vorhang auf für ein Bühnenpro-
gramm der Broken Beat Crew unter dem 
Titel „Maurice Ravels Bolero – Farben 
in Musik und Tanz“. Ein bildgewaltiger 
Abendfilm schließt um 19.30 Uhr das 
Tagesprogramm ab: „Independence 
Day“ (USA 1996, FSK 12), ein Scien-
ce-Fiction-Streifen mit hochkarätiger 
Besetzung unter der Regie von Roland 
Emmerich. Mit der Vorführung dieses 
Filmklassikers möchte sich die Kino-IG 
bei den zahlreichen Spendern bedan-
ken, die den Kauf eines neuen Beamers 
ermöglicht haben, welcher bei dieser 
Gelegenheit seine festliche Premiere er-
lebt. 
Wie immer an diesem Tag: Sie erleben 
ein buntes Programm bei freiem Eintritt 
(Spenden erbeten), Kaffee, Kuchen und 
Imbiss im Anschluss an das jeweilige 
Programm auf der Bühne. 
Eine kleine Vorausschau gilt darüber hi-
naus dem 7. Februar (Freitag), wenn 

der renommierte Regisseur Veit Helmer 
aus Berlin mit seinem aktuellen Film 
„Vom Lokführer, der die Liebe such-
te“ (Deutschland 2018, FSK 6), um 19.30 
Uhr, im „Welt-Theater“ gastiert. Sie dür-
fen gespannt sein auf ein komödianti-
sches Drama voller überraschender 
Wendungen vor der magischen Gebirgs-
kulisse Georgiens sowie Aserbaidshans. 
Näheres hierzu im nächstfolgenden 
„Amts-blatt“.

Die Termine der „Kinotage“ 2020 lauten: 
1. Februar, 18. April, 20. Juni, 26. Sep-
tember, 31. Oktober sowie 12. Dezember 
(jeweils samstags). 

Erleben Sie volles Programm im  
„Welt- Theater“, wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!   

Ihre Interessengemeinschaft  
„Welt-Theater Frankenberg/Sa.“ e. V. 

Falk-Uwe Langer, 
Vereinsvorsitzender    

Frabenpracht im

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr aus Frankenberg/Sa. 
trainieren den Umgang mit Erdgas beim Anti-Havarie-Training

Foto: Wolfgang Schmidt



18 Amtsblatt Frankenberg/Sa. | Nr. 1 | 17.01.2020

Kirchennachrichten

Veranstaltungsort:	 Geschäftsstelle 
	 Sächsischer Landesfrauenverband e.V.
	 Winklerstr. 34, 09669 Frankenberg
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung per E-Mail  
(info@slfv.de) oder telefonisch (037206 / 883830) erforderlich.

Workshop „Nachhaltig Waschen –  
Wasch- und Reinigungsmittel selbst herstellen“
Wie und welche Wasch- und Reinigungsmittel Sie am besten 
selbst herstellen können und was es sonst noch Wissenswer-
tes rund um das Thema gibt, erfahren Sie von Jenny Kirpal. 
Datum	 Mittwoch, 22.01.2020
Uhrzeit:	 18.00 Uhr
Teilnehmergebühr: 	 5,00 €

Seminar „Der Umgang mit Stress  
im Arbeits- und Familienalltag“
Jeder ist irgendwie „gestresst“, aber was bedeutet das eigent-
lich? Gemeinsam mit der Kommunikationstrainerin Anja Diet-
ze erkennen Sie individuelle Stressoren im Arbeitsalltag und 
im Familienkontext. Dieses Seminar ist Teil der Veranstal-
tungsreihe „Mit mehr Gelassenheit gesund und erfolgreich im 
Arbeits- und Familienalltag“. Alle Termine finden Sie unter 
slfv.de/veranstaltungsreihe-gelassenheit/
Datum	 Dienstag, 28.01.2020
Uhrzeit:	 18.00 Uhr
Teilnehmergebühr: 	 Mitglieder: 	 10,00 €
	 Nichtmitglieder:	 15,00 €

Kreatives Nähcafé für  
Nähmaschinenneulinge
In zwei Kurseinheiten zeigt Ihnen Mandy Lehmann von „Schö-
ne Nähte“ den Umgang mit der Nähmaschine. Lernen Sie alle 
Funktionsmöglichkeiten kennen und probieren Sie diese aus. 
Eine eigene Nähmaschine sollte mitgebracht werden. Falls 
keine vorhanden ist, sprechen Sie uns bitte an.
Datum	 Mittwoch, 29.01.2020 und 26.02.2020
Uhrzeit:	 18.00 – 20.00 Uhr
Teilnehmergebühr: 	 30,00 € für beide Termine

Landfrauen Erzählcafé  
„KZ Sachsenburg Briefe und Erinnerungen“
„Jeder Tag ist ein Schritt zu dir“ schreibt Rosemarie Sacke 
1935 an ihren Mann, der zu diesem Zeitpunkt im KZ Sachsen-
burg inhaftiert war.  Hinter diesem Satz verbirgt sich Hoffnung 
und hinter den Briefen eine ganze Geschichte. Diese Erinne-
rungen können uns die ehemaligen Häftlinge des KZ Sachsen-
burg selbst nicht mehr erzählen, deshalb ist es an uns sie  
weiterzutragen. Anna Schüller liest deshalb aus Briefen und 
Erinnerungsberichten ehemaliger Häftlinge des KZ Sachsen-
burg und ihrer Angehörigen.
Datum	 Donnerstag, 30.01.2020
Uhrzeit:	 18.00 Uhr
Teilnehmergebühr: 	 5,00 €

Janine Klinge, Bildungsreferentin, 
Sächsischer Landfrauenverband e.V.

Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben:  
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet: www.online-glauben.de

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg

Gottesdienste im Pfarrhaus, Schulstraße 3  
(sofern nicht anders vermerkt)

Sonntag, 19. Januar
09.30 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 21. Januar
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenpflegeheim „Am Rittergut“ 

Mittwoch, 22. Januar
15.15 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 26. Januar
09.30 Uhr	 Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf 
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beteiligung der Konfirmanden 2020

Sonntag, 2. Februar
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungen des Sächsischen Landfrauenverbandes
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

Kirchgemeinde Hainichen-Bockendorf-Langenstriegis
Sonntag, 	 19.01., 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf, gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 	 26.01., 14.00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst zur Gründung des Schwesternverhältnisses in Roßwein
Sonntag, 	 02.02., 09.30 Uhr  	 Gottesdienst in Bockendorf, gleichzeitig Kindergottesdienst

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Katholische Kirchgemeinde 
„St. Antonius“ Frankenberg

Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 Uhr in unserer Kirche. 

Die Sternsinger waren wieder unterwegs in Frankenberg
Die Sternsinger sammeln jedes Jahr Geld 
für arme Kinder überall auf der ganzen 
Welt. Das diesjährige Motto lautet: „Se-
gen bringen, Segen sein! Frieden im Liba-
non und weltweit“. Der Libanon ist das 
Beispielland der 62. Aktion Dreikönigs-
singen. Nach dem Bürgerkrieg von 1975 
bis 1990 gelingt in dem kleinen Land im 
Nahen Osten ein weitgehend demokrati-
sches und friedliches Zusammenleben 
von Menschen unterschiedlicher Religio-
nen und Konfessionen. Doch der gesell-
schaftliche Friede steht vor großen  
Herausforderungen, denn das Zusam-
menleben ist nach wie vor von Ressenti-
ments geprägt. Zudem hat der Libanon 
seit dem Ausbruch des Kriegs im Nach-
barland Syrien rund 1,2 Millionen Flücht-
linge aufgenommen. Diese machen nun 
etwa ein Viertel der Gesamtbevölkerung 
aus. Die Bildungs- und Gesundheits-
strukturen des Landes reichen nicht aus, 
um den Bedürfnissen der geflüchteten 
Menschen gerecht zu werden. Die Hilfs-
bereitschaft der Libanesen ist teilweise 
in Ablehnung umgeschlagen. Auch unter 
Kindern und Jugendlichen kommt es zu 
Spannungen und Ausgrenzungen. Die 
anhaltende Wirtschaftskrise hat die Situ-
ation in den vergangenen Wochen noch 

einmal verschärft: Massenproteste, Re-
gierungskrise und Repressalien gegen 
Flüchtlinge prägen die Lage im Libanon.
Am 4. Januar 2020 machten sich sechs 
Kinder und Jugendliche aus der katholi-
schen Gemeinde St. Antonius Franken-
berg auf den Weg und besuchten 15 Fa-
milien, sangen Lieder und schrieben den 
Haussegen 20*C+M+B+20 an die Türen. 
Die Buchstaben stehen für das lateini-
sche „Christus mansionem benedicat“ – 
was übersetzt „Christus segne dieses 
Haus“ bedeutet. Bei ihrer diesjährigen 
Stern-Singer-Tour sammelten die Kinder 

insgesamt 1.100,– €! Die Aktion Dreikö-
nigssingen 2020 zeigt den Sternsingern, 
wie wichtig es ist, friedlich und unvorein-
genommen miteinander umzugehen. Sie 
zeigt auch, dass Kinder und Jugendliche 
selbst aktiv zu einem friedlichen Zusam-
menleben von Menschen unterschiedli-
cher Herkunft, Kultur und Religion bei-
tragen können. 

Ein herzliches Dankeschön noch einmal 
an alle Spender!!!

Sylvia Werner
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Ich wollte so gern noch bleiben
und lass euch doch allein,

lasst mich in stillen Stunden
noch oft bei euch sein.

Nachdem wir meine liebe Ehefrau, unsere 
liebe Mutti, Schwiegermutter und Oma, Frau     

Ingrid Friedrich
geb. Dämmrich

* 01.02.1945  ·  † 18.11.2019

auf dem letzten Weg begleitet haben, ist es 
uns ein Herzensbedürfnis, uns für die 

erwiesene Anteilnahme durch herzlich 
geschriebene Worte, Blumen, 

Geldzuwendungen und letztes ehrendes 
Geleit bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten zu bedanken.

Besonderer Dank gilt der Palliativ-Station 
im Klinikum Chemitz und dem 

Bestattungsunternehmen Carmen Kunze.

In stiller Trauer
Ehemann Joachim

Sohn Dirk mit Kerstin
Sohn Veit

ihre lieben Enkel Nils und Nelly

DANKSAGUNG

Er hat seinen letzten Kampf 
verloren.

Wir nehmen Abschied von Herrn 

Klaus Reichel
* 26.07.1943  ·  † 25.12.2019

In stillem Gedenken

 Anna Reichel 
im Namen aller Angehörigen

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen 
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Manfred Tietze
30.10.1931 · 11.12.2019

Wir durften erfahren, wie viel Liebe, Zuneigung und 
Achtung meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 

Opa und Uropa durch Verwandte, Freunde, Nachbarn 
und Bekannte entgegengebracht wurde. 

Für alle Zeichen der Verbundenheit durch Worte, 
gesprochen oder geschrieben, eine Umarmung, 

einen Händedruck sowie Geldspenden danken wir 
von ganzem Herzen.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Frau 
Dr. Völker und Frau Dr. Stoll mit ihrem Praxisteam 

für die stets gute ärztliche Betreuung.

In tiefer Trauer

Ehefrau Paula
Sohn Peter mit Familie 
Sohn Frank mit Familie 
Tochter Cordula und Andreas

DANKSAGUNG

können Gefühle unterstreichen und Emotionen 
begleiten: Liebe, Dankbarkeit, Trauer ...

Am Sachsenpark 26 | Frankenberg / Dittersbach | Tel. 037206/581980

dann, wenn oft die Worte fehlen.

Blumen 

Individuell & zeitgemäß berate ich Sie gern auch bei einem 
Hausbesuch und fertige Ihre Aufträge in meiner Werkstatt.
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24 h
Telefon

Renate Beisel

Musste dich gehen lassen und konnte nichts tun.
Still und voll Schmerz hoff e ich, kannst du nun ruhen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa, Herrn

Roland Dlouhy
* 15.03.1934  ·  † 12.12.2019

In stiller Trauer
Tochter Sabine Sauer mit Ehemann Günter

Enkel Daniel mit Nicole und Michelle
sowie Anverwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 24. Januar 2020, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Frankenberg sta� .

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, unserem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel, 
Herrn

Johann Frei 
* 30.05.1940   in Nagyhajmas
† 03.01.2020  in Leisnig

In stiller Trauer
seine Ehefrau Anita
seine Kinder Harry und Marion mit Familien
im Namen aller Angehörigen 

Die Urnenfeier fi ndet am Montag, dem 20. Januar 2020, 
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Frankenberg statt.

Willi Rißler
* 20. Januar 1929  ·  † 22. November 2019

Wir danken allen für die herzliche Anteilnahme, 
die uns auf vielfältige und liebevolle Weise‚ 

entgegengebracht wurde.

In stiller Trauer
Kinder Joachim, Angelika und Margitta 

mit ihren Familien

Frankenberg, im Januar 2020

Nun aber bleiben 
Glaube, Ho� nung, Liebe, diese drei; 

aber die Liebe 
ist die größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13

DANKSAGUNG
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Blumen-Eck · Chemnitzer Str. 21 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 / 2377 · Mobil: 0172 / 7946580

 
zu jedem Anlass, 
denn sie sagen 
mehr als Worte.

Bei Freud’ und Leid sind wir bereit.

Individuelle und 
persönliche Beratung gern 

auch bei Ihnen zu Hause.

Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-222
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Omnibusunternehmen und 
Reiseveranstalter

Querweg 3
09244 Lichtenau

Tel. 03 72 08 / 24 75

24.01.20 Tom-Pauls-Theater Pirna – „Lothar und der Kormoran“ 62 EUR
 (Veranstaltungsbeginn: 19.30 Uhr) 

05.02.20 „Überraschungsfahrt“ mit humorvoller, musikalischer  55 EUR 
 Veranstaltung (inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken)

07.02.20 Führung Kulturpalast Dresden und Besuch Residenzschloss  64 EUR
 mit den neu eröffneten Paraderäumen (inkl. Mittag, Kaffee)

10.02.20 Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt)  25 EUR

16.02.20 Eisrevue – Holiday on Ice in Zwickau – „Supernova“  77,90 EUR 
 (Beginn 13.00 Uhr)

21.02.20 100 Jahre Bauhaus Dessau / Führung hist. Räume und  69 EUR
 Meisterhäuser, Kaffeetrinken im Kornhaus (inkl. Mittagessen)

08.03.20 Musikalische Frauentagsveranstaltung  72 EUR
 im Hotel am Rennberg / Osterzgebirge (inkl. Mittag, Kaffee) 

11.03.20 Frauentagsgala mit „Maximilian Arland“ in Großharthau 74 EUR
 (inkl. Kaffeetrinken, Abendessen)

16.03.20 Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt)  25 EUR

27.03.20 Tagesfahrt nach Breslau / mit 2 Fahrern /  ca. 84 EUR
 Stadtrundfahrt mit Reiseleitung (inkl. Mittag, Kaffee)  
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www.sonnenklar-frankenberg.de

NEWS aus Deinem sonnenklar.TV Reisebüro Frankenberg

Liebe Kunden, Freunde und Bekannte,
wir wünschen Euch allen ein reiselustiges Jahr 2020 mit vie-
len fantastischen Urlaubserlebnissen. Selbstverständlich ist 
unser Reisebüro-Team gerne in allen Fragen rund um den 
Urlaub für Sie da.

Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir in 2020 keine weiteren 
schlimmen Ereignisse, wie die Insolvenz von Thomas Cook, 
erleben müssen und wir hoffen sehr auf friedliche Zeiten, um 
unbeschwert Urlaub genießen zu können.

NEU:
Wir bieten auf jeden Fall ab sofort eine zusätzliche Insolvenz-
Versicherung für alle Reisen an, die für einen geringen Fest-
betrag hinzugebucht werden kann.

NEU:
Vereinsmitglieder aufgepasst! Unser Vereinskonzept „Dein 
Schein für Deinen Verein“ unterstützt mit jeder getätigten 
Buchung ab 100,– Euro Deinen Verein. Einfach bei Buchung 
den Vereinsausweis vorlegen und 5,– Euro für die Vereinskas-
se ansparen. Am Jahresende zahlen wir den Gesamtbetrag 
an die Vereine aus. Es gibt natürlich auch ein Vereinsranking! 
Der Verein mit den meisten Buchungen kann sich noch über 
eine Überraschung von uns freuen … es könnte ein Trikot-
satz oder Trainingsanzüge usw. sein.

Adresse
Sonnenklar.TV 
Reisebüro Frankenberg
Schloßstraße 5 
09669 Frankenberg
Telefon: 037206 / 896112

Unsere Mitarbeiterinnen, 
z.B. Frau Haase, beraten 
Sie gern.

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 12.00 Uhr

Liebe Kunden, bitte vereinbaren Sie 
vor Ihrem Besuch einen Termin. 

Das vermeidet Wartezeiten und 
die Mitarbeiter können sich auf Ihr 
Anliegen besser vorbereiten.

KUNDENABEND 
am 04.03.2020

Termine:
05.02.2020 MSC Kreuzfahrten Kundenabend
18.30 Uhr im Haus der Vereine

04.03.2020  Gambia Kundenabend
18.30 Uhr im Haus der Vereine

Wir bitten um Voranmeldung zu unseren 
Veranstaltungen.
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

All�  muss raus! Es � t soweit – wir gehen in den 
      wohlverdienten Ruh� tand.

G� chä� sschließung am 31. Mä�  2020

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz,
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, 
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

W ir wünschen allen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern 
und Lesern des Frankenberger 
Amtsblattes für das neue Jahr 
viel Glück und Gesundheit.

Randstad sucht Sie
Wir suchen zum sofortigen Eintritt engagierte

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

für unser Kundenunternehmen in Frankenberg. 
Die Entlohnung erfolgt nach Tarifvertrag plus 
Branchenzuschläge und Zusatzleistungen.

Interessenten melden sich bitte bei: 
Randstad, Herrn Ralf Ulbricht, 
Chemnitzer Straße 61 b, 09669 Frankenberg, 
Tel. 037206-486911, 
E-Mail: ris-benseler.frankenberg@randstad.de

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Ihre richtige 
Entscheidung

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.
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                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

• Grundstücks- und Grünlandp�ege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstump�räsen
• Dachrinnenreinigung
• Hausmeisterdienst
• Winterdienst

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

•
•
•
•
•

Verstärkung gesucht!

Telefon:  037206 / 2314
E-Mail:  ikumpf@t-online.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung 
unseres Teams in der Zahnarztpraxis 
(Zweibehandlerpraxis) motivierte 
Mitarbeiter in Voll- oder Teilzeit mit 
breitem Einsatzspektrum. 

Wir bieten gute Weiterbildungs-
möglichkeiten. Die Ausbildung 
zum Zahnmedizinischen 
Fachassistent (m/w/d) ist möglich.


